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Einladung zur 120. ordentlichen Generalversammlung  

des FC Nordstern Basel 1901 

 

Datum, Zeit: Montag, den 7. September 2020 um 19.30 Uhr 

Ort:  Restaurant zum Rebhaus, Riehentorstrasse  11 Basel 

Traktanden: 1. Begrüssung 
  2. Wahl der Stimmenzähler 
  3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 2. September 2019 
  4. Genehmigung der Jahresberichte 
  4.1 des Präsidenten 
  4.2 des Juniorenobmanns 
  4.3 des Sportchefs 
  5. Finanzen 
  5.1 Jahresrechnung des Hauptvereins 
  5.2 Jahresrechnung der Juniorenkasse 
  5.3 Bericht der Rechnungsrevisoren 
  5.4 Budget für das Vereinsjahr 2020/21 
  5.5 Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
  6. Wahlen     
  6.1 des Sportchefs 

 6.2 des Juniorenobmanns 
  6.3 neue Vorstandsmitglieder 
  6.4 Revisoren 
  7. Mutationen und Ehrungen 
  8. Behandlung von Rekursen 
  9. Anträge 
                     10. Diverses 
   
Anträge müssen bis spätestens am 30. August 2020 (Datum des Poststempels) beim 
Präsidenten Olivier Kapp, Röschenzerstrasse  10, 4053 Basel eingereicht werden. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Olivier Kapp Präsident  
FC Nordstern Basel 1901 
 

Diese Einladung gilt als offizielle GV-Einladung 
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Rückblick des Präsidenten auf die Saison 2019/2020 

Als ich vor gut einem Jahr zum neuen Präsidenten des FC Nordsterns ge-
wählt wurde, ahnte niemand, dass uns alle, privat und sportlich, eine noch  
nie erlebte Situation bevorstehen würde. Für den Zeitraum der «Corona-
Krise» und die damit verbundenen Herausforderungen verweise ich auf das 
Editorial in diesem Journal (2020/2) und möchte im Folgenden auf die Zeit 
vor und nach Corona eingehen. 

Nach meinem Amtsantritt war es für mir wichtig, mir als erstes ein Gesamt-
bild über die Lage des FC Nordstern zu machen. Erst  dann  wollte ich ent-
scheiden, was ich verbessern könnte, um den Verein, der mir sehr am Her-
zen liegt, nach vorne zu bringen. Ich wollte zuerst eine Auslegeordnung ma-
chen und habe das Gespräch ins Zentrum gestellt. Ich durfte mich im letzten 
Jahr mit vielen Trainern, Spielern, Vereinsmitgliedern und auch Externen 
(u.a. Präsidenten anderer Vereine, ex-Nordsternlern) treffen. Dies mit dem 
Ziel herauszufinden, wie der FC Nordstern von innen und von aussen wahr-
genommen wird, was sich die Menschen vom Verein erhoffen und zu spü-
ren, wo «der Schuh drückt». Diese Gespräche haben mich sehr beeindruckt 
und vor allem auch sehr motiviert. Warum? Weil ich schnell merkte, dass es 
im Verein und in seinem Umfeld viele Leute gibt, denen der FC Nordstern am 
Herzen liegt und die sich wünschen würden, dass man ihn wieder positiver 
wahrnimmt - sportlich und auch als Verein. Nicht selten wurde ich gefragt, 
wann wir wieder in der «Super-League» zu sehen seien, denn man vermisse 
die Duelle gegen den FCB. Dieser Prozess der Gespräche läuft zwar immer 
noch weiter, doch nun ist es erforderlich, auf Grund der Erkenntnisse die 
ersten Weichen für die Zukunft zu stellen. Ich bin mir bewusst, dass wer Be-
stehendes ändern will, sich nicht immer Freunde macht, denn Eingespieltes 
und Bekanntes weiter zu führen, ist immer einfacher, als Neuerungen einzu-
führen. Der FC Nordstern braucht aus meiner Sicht gewisse gezielte Verän-
derungen, wenn er  weiterkommen soll. Ich musste allerdings feststellen, 
dass die Einführung von Veränderungen schwieriger ist, als ich mir das ge-
wünscht hätte, und längere Zeit beansprucht, als ich mir dies vorgestellt ha-
be. Ich bin mir bewusst, dass Änderungen stets Mut, Durchsetzungsvermö-
gen und viel Kraft benötigen.  
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Ich möchte  jedoch klar festhalten, dass ich den Verein sicherlich nicht „völlig 
auf den Kopf“ stellen möchte, denn das Bestehende ist  keineswegs schlecht. 
Es braucht aber Anpassungen an die heutige Zeit, damit wir mit den anderen 
Vereinen sportlich mithalten können. 

So bin ich davon überzeugt, dass unser FC Nordstern zeitgemässe und klare 
Strukturen  sowie definierte Ziele braucht - dies im Rahmen seiner finanziel-
len Möglichkeiten. Ich möchte in Richtung eines Ausbildungsvereins gehen, 
der starke und talentierte Junioren gezielt fördert, zugleich  aber auch Akti-
ven und Junioren, welche Freude am Fussball haben, jedoch nicht mit einem  
riesigen Talent gesegnet sind, die Möglichkeit bieten, ihrem Hobby nachzu-
gehen.  

Ein Verein mit klaren Zielen motiviert seine Mitglieder und setzt auch ein 
deutliches Zeichen nach aussen. Wie in meiner Antrittsrede gesagt und im 
Club-Journal geschrieben, bin ich Präsident des FC Nordstern geworden, weil 
ich etwas bewirken möchte. Ich möchte positive Zeichen setzen und man soll 
spüren «bim FC Nordstärn goht öppis» und «mir sin no do»! 

Mein erstes gestecktes Ziel stand im Zusammenhang mit der Reduktion des 
Passivitgliederbeitrags von CHF 100.- auf CHF 45.-. Ich bin stolz, berichten zu 
können, dass wir die Passivmitglieder verdreifachen konnten. Damit haben 
wir einen grossen Schritt in Richtung einer starken und breiten finanziellen 
Basis gemacht. Diese Bestrebungen sollen jedoch weiter gehen und es ist 
mein Zwischenziel, die Marke von 100 Passivmitgliedern zu knacken.  Weiter 
kann ich informieren, dass wir einen neuen und modernen Internetauftritt 
sowie eine aktive Facebookseite haben und zum ersten Mal über eine Ver-
einssoftware verfügen, mit der wir die Mitgliederverwaltung und auch die 
Buchhaltung führen. Dann haben wir im Januar ein erfolgreiches Neujahrs-
fest zusammen gefeiert, das im nächsten Jahr wiederholt werden soll. Last 
but not least möchte ich den «Verein der Freunde des FC Nordstern» er-
wähnen, den mein langjähriger Freund und FC Nordstern-Urgestein Remo 
Leibundgut mit mir gegründet hat. Dieser Verein löst den Club 99 ab, der 
letztes Jahr liquidiert wurde. An dieser Stelle möchte ich den ehemaligen 
Mitgliedern des Clubs 99 für die grosszügige und jahrelange finanzielle Un-
terstützung herzlich danken. Der Dank geht aber auch an Remo, der es in 
kurzer und schwieriger Zeit geschafft hat, die ersten Mitglieder für den neu 
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gegründeten „Club der Freunde des FC Nordstern“zu finden und einen be-
trächtlichen Betrag für den FC Nordstern sammeln konnte. Die Zusammen-
arbeit mit ihm macht viel Spass und motiviert für die Zukunft. 

Die oben genannten Erfolge stellen jedoch nur den Anfang dar und zeigen 
auf, dass wir in die richtige Richtung gehen. Nun aber geht es darum, die 
nächsten folgenden Ziele in Angriff zu nehmen:  

1. Schnellstmöglicher Aufstieg der 1. Mannschaft in die 3. Liga; 

2. Eine sportlich starke Juniorenabteilung; 

3. Eine konkurrenzfähige 2. Mannschaft; 

4. Mehr Veranstaltungen im Verein; 

5. Bessere Vernetzung nach innen und aussen. 

Neben der Definition und Kommunikation von Zielen ist es für mich genauso 
wichtig, dass ebenfalls klar festgelegt wird, wer, was bis wann macht. Ohne 
diese «drei W» bringen die besten Ziele nichts. Hier bin ich als Präsident 
ebenso gefordert, wie der gesamte Vorstand, jeder  Vereinsverantwortliche 
und alle Trainer. Ich bin mir bewusst, dass der Weg zur erfolgreichen Umset-
zung der genannten Ziele lang und steinig sein wird. Doch dies soll uns alle 
anspornen. Im gemachten Nest zu sitzen ist einfach. Viel schöner ist es, 
wenn man sagen darf «ich war ein Teil des Erfolgs».  

Abschliessend möchte ich mich ganz herzlich bei allen Aktiv- und Junio-

rentrainern bedanken, die mit grosser Motivation und grossem Engagement 

Woche für Woche auf dem Fussballplatz stehen. Speziell erwähnen möchte 

ich hier Dominik Schindler und Aladin Bauk, die wohl mit Abstand am meis-

ten auf dem Rankhof anzutreffen sind und mit mir immer wieder heftige 

Diskussionen führen. Martin Koch, der als J&S Coach viel hinter den Kulissen 

für den Verein arbeitet. Hebbi Hostettler, der dreimal im Jahr ein abwechs-

lungsreiches Clubjournal herausgibt und für mich immer wieder den einen 

oder anderen Auftrag ausführt. Und last but not least, stellvertretend für un-

sere Juniorentrainer, unseren Ca-Junioren Trainer Johnny Sindaco, der sich 

Tag  für Tag viele Gedanken über den FC Nordstern macht und in den Früh-

jahresferien ein tolles Juniorenlager durchgeführt hat und das jährliche C-

Junioren-Grillfest für seine Mannschaft organisiert hat. Nur Dank solchen 

„Typen“, die im Familien- und Privatleben auf vieles verzichten, lebt und 
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überlebt ein Verein! Für einen solchen Einsatz habe ich den höchsten Res-

pekt und möchte Euch allen ein riesen Dankeschön im Namen des FC Nord-

stern aussprechen. 

Zu allerletzt möchte ich an dieser Stelle  betonen, dass ich ein Präsident sein 
möchte, der die Anliegen der Mitglieder kennt, diese ernst nimmt und vor 
Ort präsent ist. Wenn also jemanden eine Sorge plagt, er positive Anregun-
gen hat (egal wie verrückt) oder irgendwas loswerden will, bitte mir einfach 
eine E-Mail schreiben oder mich anrufen. Ich versuche, immer ein Ohr und 
ein Herz für Euch zu haben. 
 

Hopp Nordstärn!!! 
  
Eure Presidänt, Olivier Kapp 
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Jahresbericht des Sportchefs 2019/ 2020 
 

Erste Mannschaft 
 

Die Saison 2019/2020 konnten wir mit einer sehr 
jungen Mannschaft (Altersdurchschnitt von  

24 Jahren) beginnen.  
Das Ziel für diese Saison war:  

- die Mannschaft zu formen 
- ein Platz im Mittelfeld in der 4. Liga 
- für die kommende Saison 2020/2021 vorzubereiten.  

Die Mannschaft hat sich zur Winterpause in der Tabellenmitte ge-
halten und hatte nichts mit dem Auf- und Abstieg zu tun. Das wa-

ren gute Voraussetzungen, um die Rückrunde zu bestreiten, aber 
wie wir ja alle wissen kam das Corona Virus und der Lockdown. 

Das Ziel für die kommende Saison ist von unserem Präsidenten 
klar vorgegeben worden:  

- im Minimum den dritten Platz bis zur Winterpause in der 4. Liga 

- wenn möglich im Frühjahr den Aufstieg in die 3. Liga.   
Die Mannschaft wird wie in der vergangenen Saison von Daniel 

Lüscher und von Felix Luger betreut. 
 
Ü30 Senioren 

 
Die Ü30 Senioren legten eine sehr schwache Vorrunde hin. Somit 

verabschiedete sich die Mannschaft im Herbst als Tabellendrittletz-
ter in die Winterpause.  
Der Abstieg in die Regionalgruppe konnte dank Corona verhindert 

werden.  
Die Mannschaft wird wie in der vergangenen Saison von Herman 

Boillat betreut. 
 

Ü50 Senioren 
 

Die beiden Teams der Ü50 Senioren beendeten in ihrer jeweiligen 

Gruppe einmal als Gruppenzweiter (Ü50a) und Gruppenvierter 
(Ü50b). 
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Neben dem Platz 
 

Der FC Nordstern war einer der ersten Vereine des Kantons Basel-
Stadt, die am 11. Mai dank dem Corona Schutzkonzept das Trai-
ning wieder aufgenommen haben. Für 4 Wochen trainierten wir in 

je 2 Fünfergruppen pro Trainingseinheit. Ab dem 6. Juni konnten 
wir dann endlich wieder Testspiele organisieren und den fast nor-

malen Trainingsbetrieb wiederaufnehmen. Die Ü30 Senioren war 
die erste Mannschaft, Schweizweit, die nach dem Lockdown wieder 
ein Testspiel bestritt. 
 

Ich danke allen Trainern und Funktionären für euren SUPER Ein-
satz, denn ohne euer Engagement, eure Leidenschaft und die vie-

len unbezahlten Stunden würde der FC Nordstern heute nicht so 
gut dastehen!      

 
Mit sportlichen Grüssen 

Dominik Schindler 
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Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901 
 

Auf den 1. Januar 2020 wurde der  „Club der Freunde des FC Nord-

stern Basel 1901“  

gegründet, welcher den Fussballclub Nordstern Basel 1901 finanziell un-

terstützen soll. Voller Elan bin ich, Vorsitzender des Clubs der Freunde, 

auf die Suche nach Clubmitgliedern gegangen. Und dann kam Corona und 

der «Lockdown» der gesamten Wirtschaft in der Schweiz! 
 

In solch einer Situation ist es natürlich sehr schwierig, Clubmitglieder, 

welche bereit sind einen grösseren Betrag für einen Fussballclub zu spon-

sern, zu finden. In Absprache mit unserem Präsidenten, Olivier Kapp, ha-

ben wir sogar beschlossen, eine gewisse Zeit ganz auf die Suche von 

neuen Mitgliedern zu verzichten. Privatpersonen wie auch Firmen sind in 

dieser Zeit mit anderen Aufgaben und Problemen beschäftigt! 
 

Und trotz allen widrigen Umständen ist es mir gelungen, einige Mitglieder 

für den Club der Freunde zu gewinnen – insbesondere aus der Bau- und 

Immobilienbranche. An dieser Stelle möchte ich allen Mitgliedern herzlich 

für Ihre Unterstützung danken und begrüsse sie in unserem Club der 

Freunde.  
 

Ich bin immer noch überzeugt, dass sich eine Mitgliedschaft in unserem 

Club für Unternehmungen, wie auch Privatpersonen lohnt. Nebst der 

Spende für eine gute Sache kann das Netzwerk in unserem Club der 

Freunde ausgebaut werden und so können schlussendlich mit Bestimmt-

heit neue Aufträge für die Unternehmung generiert werden.  
 

Einige Unternehmungen, welche ich angefragt habe, haben sich anstatt 

einer Mitgliedschaft in unserem Club für ein Inserat in unserem Clubjour-

nal entschieden. Gerade in der jetzigen Situation sind wir auf Sponsoren-

beiträge jeglicher Art angewiesen, damit der Fussballclub FC Nordstern 

Basel 1901 überleben kann. Auch an diese Unternehmungen nochmals 

herzlichen Dank für die Unterstützung. 
 

Ganz tolle Nachricht habe ich im April von einer Stiftung in Basel erhalten, 

welche Kinder in der Region Basel unterstützt und begleitet. Die Stiftung 

hat uns den einmaligen Betrag über CHF 10'000.--, für die Juniorenabtei-

lung des FC Nordstern Basel 1901, gutgesprochen. 
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Diesen Beitrag werden wir voll und ganz unserer Juniorenabteilung zu-

kommen lassen und in Absprache mit den Verantwortlichen unserer Junio-

renabteilung am richtigen Ort einsetzen. 

 

Nun geht es darum, weitere Clubmitglieder für unseren Verein gewinnen 

zu können. Es wäre toll, wenn Mitglieder des FC Nordstern Basel 1901, 

ebenfalls Werbung für den Club der Freunde machen könnten. Insbeson-

dere bei den Aktivmannschaften der Senioren und Veteranen sollten doch 

motivierte und vereinstreue Spieler dabei sein, welche gute Kontakte zu 

Persönlichkeiten aus der Wirtschaft haben. Ein Sponsoring beim Traditi-

onsverein FC Nordstern Basel 1901 ist bestimmt eine gute Sache. 
 

Ich freue mich über jeden Anruf, Tel. G. 061 205 08 70 / L + B AG Lie-

genschaftsberatung. Oder Sie können auf unserer Webseite 

www.fcnordstern.ch unter der Rubrik Gönner/Passive «Club der Freunde 

des FC Nordstern Basel 1901» das Kontaktformular ausfüllen. Gerne 

nehme ich anschliessend mit Ihnen Kontakt auf und informiere Sie in al-

len Details über den neuen «Club der Freunde». 
 

In diesem Sinne Hopp Nordstärn  
 

Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901 

Vorsitzender,  Remo Leibundgut 
 

 

 

 

 
 

 

http://www.fcnordstern.ch/
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Im Namen des Club Journals, bedanke ich mich ganz herzlich bei euch. 
Hebbi Hostettler  
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 Eine Kopie des originalen Matchprogramms, das sich im  Archiv des FC Nordstern befindet!    
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Ein Stolzer Ehren-Präsi 
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